
der festen und entschlossenen Unterstützung des Befreiungskampfes der 
Völker alle Anstrengungen zu unternehmen, um die Menschheit vor den 
Schrecken eines thermonuklearen Krieges zu bewahren.

Wir weisen kategorisch die sektiererische und dogmatische Haltung 
und Meinung zurück, die vorgibt, für den gerechten Befreiungskampf 
der Völker zu sein, jedoch in der Tat das oberste Gebot unserer Epoche, 
die Erhaltung des Weltfriedens, unterschätzt.

Wir empfinden tiefe Entrüstung über die Angriffe gegen die Kommu­
nistische Partei der Sowjetunion, über die Verleumdungen, die von den 
Führern der Partei der Arbeit Albaniens gegen die große Partei Lenins 
und ihren Ersten Sekretär, Genossen Chruschtschow, gerichtet wurden.

Wir betrachten die Einheit und Geschlossenheit des sozialistischen 
Lagers und der kommunistischen Weltbewegung auf der Basis der Prin­
zipien des Marxismus-Leninismus als Grundvoraussetzung für den end­
gültigen Sieg über den Imperialismus.

Darum ist unsere Partei vollkommen einverstanden mit dem weisen 
Vorschlag des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei der Sowjet­
union, den Genosse Chruschtschow in seiner meisterhaften Rede auf 
Ihrem VI. Parteitag unterbreitete, jetzt mit der öffentlichen Polemik zwi­
schen den kommunistischen Parteien aufzuhören, damit sich die Gemüter 
beruhigen und ein günstiger Boden geschaffen wird für die Ausarbeitung 
gemeinsamer Thesen, die die einmütige Meinung über die Grundfragen 
der kommunistischen und Arbeiterbewegung der Welt zum Ausdruck 
bringen.

Wir wünschen von ganzem Herzen, daß diese Einheit und Geschlossen­
heit um die große Partei Lenins sich von Tag zu Tag festigen möge. Das 
ist der Wunsch all derer, die in der Welt für den Frieden, die nationale 
Unabhängigkeit, für Demokratie, Fortschritt und Sozialismus kämpfen.

Abschließend, liebe Genossen, wünsche ich nochmals im Namen unse­
res Zentralkomitees Ihrem großartigen Parteitag vollen Erfolg.

Wir haben die Gewißheit, daß es Ihnen im Geiste der unsterblichen 
Lehren des Marxismus-Leninismus und unter der Führung des Zentral­
komitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands mit dem Genos­
sen Walter Ulbricht an der Spitze gelingen wird, die großen Aufgaben 
zu erfüllen, die in dem bedeutenden Referat des Genossen Ulbricht und 
im Programm Ihrer Partei vorgezeichnet sind.

Es lebe die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und ihr VI. Par­
teitag !
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